
Tipps aus der Bibliothek – Reinkarnation 
 

Gabriel Looser, Welches Leben nach dem Tod? Reinkarnation und christlicher 

Glaube, ISBN 978-3-8436-0339-3  

Dr. Gabriel Looser, Seelsorger in Krankenhäusern und Altenheimen, 

spiritueller Sterbebegleiter in Bern. 

Looser geht sehr persönlich an das Thema heran – er beginnt mit 

seinen Erfahrungen aus der Seelsorge und endet mit einem 

persönlichen „Denkanstoß“. Auch den Hauptteil stellt er unter das 

Vorzeichen, dass der Leser sich mithilfe der Informationen selber 

eine Meinung bilden muss. Dem Urteil, dass viele Argumente und 

Anschauungen pro oder contra Reinkarnationslehre im christlichen 

Kontext auf Bauchgefühlen und Halbwissen aufbauen, kann ich 

durchaus zustimmen. Seine geschichtlichen und theologischen 

Klärungen sind solide und verständlich; die Erkenntnis, dass 

Reinkarnationsglaube und kirchliche Erlösungslehre nicht unter 

einen Hut passen, bestätigt Looser konsequenterweise. Der vorgestellte Versuch, diese 

Gegensätzlichkeit nicht nur zu akzeptieren, sondern auch konstruktiv zu lösen, erscheint mir 

hingegen weniger überzeugend.  

Insgesamt also ein informatives Buch, das aber angemessen kritisch zu lesen ist. –mf– 

 

Hans Kessler, Was kommt nach dem Tod?, 978-3-7666-1755-2  

Hans Kessler war von 1972 bis 2003 Professor an den Fachbereichen 

Religionswissenschaften und Katholische Theologie der Goethe-

Universität in Frankfurt am Main.  

Gibt es ein Leben nach dem Tod? Die Frage ist so alt wie die 

Menschheit selbst. Die Vielfalt der Jenseitsvorstellungen in den alten 

Religionen und in der Esoterik ist unüberschaubar. Existiert eine 

unsterbliche Seele? Sind wir gefangen im Kreislauf der 

Wiedergeburten? Was ist von den Berichten über Nahtoderfahrungen zu 

halten? Gibt es ein vom Gehirn ablösbares Bewusstsein? Hält der 

Glaube an ein Weiterleben nach dem Tod den Erkenntnissen der 

Naturwissenschaften stand?  

Hans Kessler geht diesen Fragen kundig nach. Er speist den Leser nicht mit vorgefertigten 

Antworten ab, sondern nimmt ihn auf seinem eigenen Weg des Nachdenkens mit. Und er zeigt 

überzeugend auf, dass eine Hoffnung über den Tod hinaus gerade heute gute Gründe hat und 

mit einem aufgeklärten Denken vereinbar ist. (Umschlagtext) 

 

Benedikt XVI. Joseph Ratzinger, Eschatologie. Tod und 

ewiges Leben, ISBN 978-3-7917-2070-8  

Als sein "am besten durchgearbeitetes Werk" hat Kardinal Ratzinger 

seine Eschatologie bezeichnet. Wie wichtig dieses Werk auch Papst 

Benedikt noch ist, wird daraus ersichtlich, dass er für die Neuausgabe 

ein ausführliches Vorwort geschrieben hat. Darin verdeutlicht er noch 

einmal seinen Standpunkt in dem Disput, den das Werk bei seinem ersten 

Erscheinen 1977 ausgelöst hat. Auch nach 30 Jahren beeindruckt die 

theologische Dichte, die Eigenständigkeit der Reflexion, die Tiefe der 



angebotenen Lösungen für die Fragen um Tod und Unsterblichkeit der Seele, Auferstehung 

der Toten,... (aus dem Umschlagtext) 
 

 
Perry Schmidt-Leukel, Hg., Die Idee der Reinkarnation in Ost 

und West, ISBN: 3424013358 

Eine recht umfassende Darstellung der verschiedenen Diskussionen und 

Argumente rund um das Thema Reinkarnation ohne abschließende Bewertung. 

 
 

Geddes MacGregor, Reinkarnation und Karma im 

Christentum, ISBN: 9783426042304  
 

Dr. Geddes MacGregor, Emeritus Distinguished Professor of 

Philosophy at the University of Southern California. 

„Der Theologe und Priester Geddes MacGregor zeigt in diesem Buch 

erstmals, wie sich die Auseinandersetzung mit der Karma- und 

Wiedergeburtslehre aus christlicher Sicht darstellt, und gibt 

Anregungen für eine vertiefte Diskussion über diesen 

Themenkreis.“(aus dem Verlagstext). – Dieses 1986 erschienene Buch 

stellt sicher einen interessanten Diskussionsbeitrag dar; es ist der 

Versuch eines Theologen, die Reinkarnationslehre und das 

Christentum miteinander zu verbinden, was aus heutiger Sicht aber nicht gelingen kann. –mf– 

 
 

Brian L. Weiss, Heilung durch Reinkarnationstherapie: Ganzwerdung durch 

die Erfahrung früherer Leben, ISBN 978-3426-860663 

Primärliteratur, vom Verlag unter dem Thema „Esoterik“ gereiht. 

Brian L. Weiss ist ein anerkannter Psychiater mit Abschlüssen in Columbia und Yale, einer 

Professur in Miami und zahlreichen wissenschaftlichen Veröffentlichungen. … In seiner 

Praxis entwickelte sich Brian Weiss vom konventionellen 

Schulpsychiater zum Verfechter der Seelenwanderung. 

„Ganzwerdung durch die Erfahrung der Rückführung in frühere 

Leben - der Klassiker der Reinkarnationstherapie. Immer wieder 

erleben Menschen, dass der Gang auf der Zeitspur zurück zur Geburt 

und weiter in vergangene Leben geistige, psychische und körperliche 

Wunden heilt. Anhand zahlreicher Patientengeschichten zeigt Dr. 

Weiss, wie durch die Heilung alter Verletzungen die Betroffenen zu 

neuem Leben erblühen. Verborgene Talente werden freigesetzt, und 

ihre mitmenschlichen Beziehungen vertiefen sich. Das Buch 

vermittelt die Gewissheit, dass der Tod nicht das Ende ist und der 

Schlüssel zur Heilung und Ganzheit in uns selbst liegt.“ (Aus dem 

Verlagstext) 
 

 
 

Thorwald Dethlefsen, Schicksal als Chance. Das Urwissen zur 

Vollkommenheit des Menschen, ISBN: 978-3442117239 

Primärliteratur (Selbstdarstellung ohne kritischen Kommentar). 

Thorwald Dethlefsen stellt in diesem Buch sein Gesamtkonzept der Esoterik als 

„unwissenschaftliche Art, die Wirklichkeit zu betrachten“ vor. Darin spielen die Idee der 

https://www.booklooker.de/B%C3%BCcher/Angebote/isbn=3424013358?zid=ak3vlr9iv92chuev4rtp1k2ftv
https://www.amazon.de/s/ref=dp_byline_sr_book_1?ie=UTF8&field-author=Brian+L.+Weiss&text=Brian+L.+Weiss&sort=relevancerank&search-alias=books-de


Reinkarnation und die Methode der Reinkarnationstherapie eine wesentliche Rolle. 

Der Autor: Thorwald Dethlefsen (1946-2010), Diplompsychologe und Psychotherapeut, 

wurde durch seine Bestseller »Krankheit als Weg« (mit Ruediger Dahlke) und »Schicksal als 

Chance« einem Millionenpublikum bekannt. Er stellte das zentrale Grundmuster, das nach 

seiner Auffassung hinter dem Schicksal eines jeden Menschen steht, vor: Der Mensch lebe in 

der Polarität und agiere zwischen Schuld und der Sehnsucht nach Ganzwerdung. Er könne 

die Erlösung aber nur dann erreichen, wenn er lernt, den Weg nach innen zu gehen.  

 

Morey Bernstein, Protokoll einer Wiedergeburt. Der weltbekannte Fall Bridey 

Murphy: Der Mensch lebt nicht nur einmal, ISBN: 978-3502130598 

Primärliteratur (Darstellung ohne kritischen Kommentar). 

Der „Fall Bridey Murphy“ gilt als einer der wenigen Berichte aus der 

westlichen Welt, die als Beleg für die Reinkarnation verwendet werden 

(weit mehr gibt es im östlichen Kontext). Morey Bernstein, ein 

Geschäftsmann, der sich privat für Hypnose interessiert, führt 1952 

eine Serie von Gesprächen unter Hypnose mit einer Amerikanerin, die 

dabei scheinbar aus einem früheren Leben in Irland berichtet. Viele 

Details aus ihren Erzählungen können v.a. durch die Nachforschungen 

von William J. Barkers als realitätsgetreu bestätigt werden. Dieser 

scheinbare Beweis für die Reinkarnation wird in Zeitschriften und 

einem Buch publiziert; kurz darauf wird aufgedeckt, dass es eine 

frühere Nachbarin der Amerikanerin gab, die aus Irland stammte und 

die Quelle der „Erinnerungen“ sein könnte. 

Obwohl also die Tauglichkeit der Hypnose-Interviews als Nachweis für die 

Reinkarnationstheorie und die PSI-Forschung sehr in Frage steht, wird diese Geschichte bis 

heute weiter unkritisch publiziert und gelesen. Die vorliegende Ausgabe von 1973 umfasst die 

Protokolle des Hypnotiseurs Morey Bernstein, Berichte der Nachforschungen von William J. 

Barker sowie eine Replik auf die Aufdeckung der vermutlichen Quelle. –mf– 

Vgl. https://de.wikipedia.org/wiki/Bridey_Murphy 

 

Elizabeth Clare Prophet, Erin L. Prophet, Reinkarnation. Das unterdrückte 

Geheimnis des Christentums, (5.5) 978-3-7787-7370-3  

Primärliteratur.  

Die Autorin legt dar, dass Jesus selbst die Reinkarnation gelehrt 

habe, dies aber aus der christlichen Glaubenslehre verbannt worden 

sei. Auch Themen wie apokryphe Evangelien, Jesu angeblicher 

Aufenthalt in Indien, u.ä. kommen zur Sprache. Die 

Auseinandersetzungen zwischen Kirchenvätern und Häretikern 

werden ausführlich behandelt.  

Kommentar: Das wichtigste Argument der Autorin ist, dass das 

Konzept der Reinkarnation eine befriedigendere Antwort auf 

Lebensfragen gibt als das Konzept von Auferstehung und Gericht. 

Trotz der vielen scheinbar wissenschaftlichen Hintergründe also 

letztlich eine gänzlich subjektive Begründung. -mf- 

 

https://www.amazon.de/Protokoll-einer-Wiedergeburt-Morey-Bernstein/dp/3502130590/ref=cm_cr_arp_d_product_top?ie=UTF8
https://de.wikipedia.org/wiki/Bridey_Murphy


Clemens Kuby, Unterwegs in die nächste Dimension. Meine Reise zu Heilern 

und Schamanen, ISBN: 9783442218363 

Kuby berichtet in diesem Buch nicht nur von seiner eigenen, 

ungewöhnlichen Heilung von einer Querschnittslähmung, sondern 

nimmt den Leser/die Leserin mit auf eine Reise zu Heilern und 

Schamanen auf der ganzen Welt. Dabei streift er auch zweimal 

das Thema Reinkarnation. Respektvoll mag man seine Erlebnisse 

rund um den Karmapa in Tibet (S. 101ff) lesen. Das Kapitel 

„Kontrollierte Wiedergeburt“ (S. 288ff) gibt hingegen die 

Meinung des Autors ohne weitere Belege wieder und erscheint 

sehr hausbacken, um nicht zu sagen naiv. Für mich ist dieses 

Buch ein Beleg dafür, dass sich jeder Mensch natürlich nach 

Laune seine eigenen weltanschaulichen Ideen zusammenzimmern 

kann, eh, warum nicht. –mf– 

 
 

Auswahl und Rezensionen (soweit nicht anders angegeben): 

Fachstelle für Weltanschauungsfragen Salzburg, Meinrad Föger 

Alle Bücher sind u.a. verfügbar in der Fachbibliothek im Borromäum, Salzburg.  

 

 
Fachbibliothek im Bildungszentrum Borromäum, 1. Stock 
www.kph-es.at/kph-edith-stein/institute/religionspaedagogische-bildung-salzburg/bibliothek  

www.eopac.net/BGX431305/ 
 

Fachstelle für Weltanschauungsfragen - Erzdiözese Salzburg 
Mag. Meinrad Föger 
kirchen.net/weltanschauungen/ 
Seelsorgeamt der Erzdiözese Salzburg 
Fachstelle für Weltanschauungsfragen 
Bildungszentrum Borromäum, Gaisbergstr. 7, 5020 Salzburg, Österreich 
Tel. +43-662-8047-2067 
Tel. mobil 0676-8746-2067 
weltanschauungen.sbg@eds.at 
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